
Monatsschreiben

Apostel Petrus – Fels der Kirche CHRISTI

Der Schwert-Bischof wünschte sich für dieses Jahr, dass die hei-
ligen Apostel hervorgehoben werden, die die Säulen der heili-
gen Mutter Kirche sind. Er weihte das Jahr 2024 insbesondere 
den heiligen Aposteln Petrus und Paulus.

Petrus wurde geboren in Bethsaida, einem Dorf in Galiläa, etwas 
vor CHRISTI Geburt, und starb um das Jahr 64 in Rom den Kreu-
zestod. Er hielt sich nicht für würdig, auf gleiche Weise wie der 
HEILAND zu sterben, deshalb wurde er mit dem Kopf nach un-
ten gekreuzigt. Petrus war verheiratet und hatte eine Fischerei 
mit Fährbetrieb, sozusagen eine Firma mit mehreren Angestell-
ten. Um der Berufung willen war er sofort bereit, alles aufzu-
geben, obwohl er Frau und Fischerei sehr liebte. Anfangs geriet 
er in seinem feurigen Eifer für den HEILAND oft daneben und 
musste so manche Massregelung einstecken. Er war aber immer 
sofort bereit, den Tadel seines geliebten Meisters anzunehmen 
und zerknirschten Herzens neu zu beginnen. Dies war für ihn 
eine heroische Läuterung, wodurch er ein Heiliger wurde. Nach 
der Himmelfahrt JESU war Apostel Petrus ein ganz anderer. 
Sein Eifer, seine Ausdrucksweise waren geläutert – ein feiner 
Mensch mit festem Charakter und tiefglühender Liebe.

„Jesus sprach zu Simon Petrus: ‚Simon, Sohn des Johannes, 
liebst du mich mehr als diese?‘ Er antwortete ihm: ‚Ja, Herr, du 
weisst, dass ich dich liebe.‘ Da sagte er zu ihm: ‚Weide meine 
Lämmer!‘ Wiederum sprach er ein zweites Mal zu ihm: ‚Simon, 
Sohn des Johannes, liebst du mich?‘ Er antwortete ihm: ‚Ja, 
Herr, du weisst, dass ich dich liebe.‘ Er sprach zu ihm: ‚Weide 
meine Schafe!‘ Zum dritten Mal fragte er ihn: ‚Simon, Sohn des 
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Zum Jahresbeginn wünschen wir Gross und Klein GOTTES 
Schutz und Segen! An dieser Stelle auch ein herzliches “Ewiges 
Vergelt‘s GOTT!” für jegliche Unterstützung und Gebet für die 
Sanierungsarbeiten am neuen Hauptsitz des Schwert-Bischofs!
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Johannes, liebst du mich?‘ Da wurde Petrus traurig, weil er zum 
dritten Mal zu ihm sprach: ‚Liebst du mich?‘, und er antwor-
tete ihm: ‚Herr, alles weisst du; du weisst, dass ich dich liebe.‘ 
Jesus sagte zu ihm: ‚Weide meine Schafe!‘“ (Joh 21,15ff) Auf 
diese Liebe, die Petrus öffentlich bezeugte, gründete der 
HEILAND das Hirtenamt dessen, der der “Erste unter Glei-
chen” sein sollte. Deshalb haben die Päpste auf dem ersten 
aller Päpste – Petrus, dem Fels – zu stehen! 

Apostelfürst Paulus
Geboren um 10 bis 5 vor CHRISTI Geburt in Tarsus, Türkei, ge-
storben um das Jahr 67 in Rom durch Enthauptung. Paulus war 
jüdischer Gelehrter, ein hochgeschulter Akademiker würde man 
heute sagen. Dennoch war er bis ins Tiefste von der Liebe zu 
GOTT durchdrungen. Wie sagte doch Apostel Paulus: „Das Evan-
gelium, das von mir verkündet wurde, ist nicht nach menschlicher 
Art. Denn ich empfing es weder von einem Menschen, noch er-
lernte ich es durch Unterweisung, sondern durch Offenbarung 
Jesu Christi.“ (Gal 1,11f) Er war ein übertriebener Eiferer und ver-
folgte die Christen. Doch GOTT warf ihn wortwörtlich vom Pferd, 
als er auf dem Weg nach Damaskus war. Auf die Worte JESU 
hin: „Saul, Saul, warum verfolgst du Mich?“, bekehrte er sich und 
ward zum Völkerapostel – zum Apostel der Heiden berufen. Seine 
Berufung ähnelt sehr der des Schwert-Bischofs, der gleich ihm 
direkt von CHRISTUS berufen wurde  als Sein persönliches Werk-
zeug. Apostel Paulus ist der Namenspatron von Mutter Paula.


